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Stadt Eschweiler  Protokolldatum: 09.03.2021 
 

Niederschrift 
 
über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Donnerstag, den 28.01.2021, 17:30 Uhr, im Rathaus der Stadt 
Eschweiler, Ratssaal, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler. 
 
Anwesend: 

Ratsmitglieder SPD-Fraktion 
Frau Ratsmitglied Marion Haustein  SPD 
Frau Ratsmitglied Monika Medic  SPD 
Herr Ratsmitglied Achim Schyns  SPD 
Herr Ratsmitglied Ugur Uzungelis  SPD 

Ratsmitglieder CDU-Fraktion 
Herr Ratsmitglied Heinz-Theo Frings  CDU 
Herr Ratsmitglied Thomas Graff  CDU 
Frau Ratsmitglied Maria Mund  CDU 

Ratsmitglieder BASIS-Fraktion 
Herr Ratsmitglied Holmer Milar  BASIS 

Ratsmitglieder Fraktion DIE GRÜNEN 
Frau Ratsmitglied Gabriele Pieta  Bündnis 90/Die Grünen 

Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Mariethres Kaleß  Kinderschutzbund Eschweiler e.V. 
Frau Petra Kogel  SkF e.V. 
Frau Martina Krause  Karnevals-Komitee der Stadt Eschweiler e.V. 
Frau Andrea Pfeiffer  Kinderferienwerk Eschweiler-Röhe e.V. 
Herr Leonhard Rath  Arbeiterwohlfahrt e.V. 
Herr Heinz-Peter Wiesen  Arbeitsgemeinschaft Stadtjugendring E-

schweiler e.V. 

Beratende Mitglieder der Verwaltung 
Herr Beigeordneter und Stadtkämmerer Stefan 
Kaever 

 Verwaltung 

Herr Michael Raida  Verwaltung 

Weitere beratende Mitglieder 
Frau Sabine Deisz für Herrn Dr. Michels Gesundheitsamt StädteRegion Aachen 
Frau Cara Graafen  Jugendamtselternbeirat 
Integrationsratsmitglied Fatiha Mirhom  Internationales Team 
Frau Anita Permantier  Vertreterin der Kindertageseinrichtungen 
Frau Ratsmitglied Elisabeth Upadek  AfD 
Frau Dorothea Weßels  FDP 

Von der Verwaltung 
Herr Stefan Pietsch 511 Verwaltung 
Herr Olaf Tümmeler 510 Verwaltung 

Schriftführer/in 
Frau Nicole Schiffer 510 Verwaltung 
 
 
Abwesend: 

Weitere beratende Mitglieder 
Frau Doris Bastian  Jobcenter StädteRegion Aachen 
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Frau Katrin Berentzen  Vertreterin der Schulen 
Herr Axel Köhnke  Bundesagentur für Arbeit 
Herr Tobias Kölling  Katholische Kirche 
Herr Thomas Laurs  Amtsgericht Eschweiler 
Herr Dr. Josef Michels  Gesundheitsamt StädteRegion Aachen 
Herr Pfarrer Wolfgang Theiler  Evangelische Kirche 
Frau Vera Vanderheiden  Polizeipräsidium Aachen - KK K/PO 
 
 
Um 17.30 Uhr begrüßte Frau RM Medic alle Anwesenden zur konstituierenden Sitzung des Jugendhilfeausschusses. Frau 
RM Medic stellte fest, dass die Einladung zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses sowie die Tagesordnung frist- und 
formgerecht zugegangen sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Außerdem verwies sie auf die zu beachtenden Mit-
wirkungsverbote gemäß § 31 in Verbindung mit § 43 Abs. 2 Gemeindeordnung.  
 
Frau RM Mund beantragte für die CDU-Stadtratsfraktion die Absetzung des Tagesordnungspunktes 6 – Jugendamtssat-
zung – da eine Beschlussfassung in der heutigen Sitzung nach ihrer Auffassung nicht möglich sei. Sie begründete dies 
damit, dass die Handreichungen für neue Jugendhilfeausschussmitglieder erst vor der Sitzung verteilt worden seien und 
die neuen Ausschussmitglieder daher noch keine Gelegenheit hatten, sich mit der Thematik intensiv auseinanderzusetzen. 
Herr Beigeordneter und Stadtkämmerer Kaever teilte mit, dass im Vorfeld zur Sitzung zwei weitere Anträge auf Mitwirkung 
im Jugendhilfeausschuss eingegangen seien und zwar vom Malteser Hilfsdienst e.V. und von der AG der Tagespflege-
fachkräfte. Beide Anträge sind als Anlage beigefügt. 
 
Nach kurzer Diskussion wurde mit 9 Nein-Stimmen, 4 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen mehrheitlich beschlossen, den 
Punkt 6 nicht von der Tagesordnung abzusetzen.  
 
Weitere Einwendungen und Änderungswünsche zur Tagesordnung wurden nicht vorgetragen, so dass die Tagesordnung 
in der nachstehenden Reihenfolge beraten wurde: 
 
   
 

Öffentlicher Teil 

 1   Bestellung von Schriftführern 003/21 

 2   Einführung und Verpflichtung von Ausschussmitgliedern 005/21 

 3   Wahl des/der Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 006/21 

 4   Wahl des/der stellv. Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 007/21 

 5   Beiträge zur Kindertagesbetreuung und zur Betreuung in der gebundenen und offenen Ganz-
tagsschule sowie in außerunterrichtlichen Betreuungsangeboten der Primarstufe und der 
Sekundarstufe I im Zuge von COVID-19; hier: Beitragserhebung für 02/2021 

019/21 

 6   Satzung für das Jugendamt der Stadt Eschweiler; 011/21 

 7   Haushalt 2021 - Jugendhilfeetat 014/21 

 8   Städtische Kinderspielplätze; 010/21 

 9   Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit § 25 
Ziffer 1 AG-KJHG; hier: KG Roten Funken-Artillerie Eschweiler e.V. 1913 

015/21 

 10   Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit  § 25 
Abs. 1 AG-KJHG; hier: KG Eefelkank, Antrag vom 09.11.2020 

016/21 

 11   Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit § 25 
Ziffer 1 AG-KJHG; hier: Generationen Gemeinsam e.V. 

021/21 

 12   Finanzierung des Familienpatendienstes im Rahmen der Frühen Hilfen 458/20 
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 13   Kenntnisgaben  

 13.1   Fortsetzung der Schulsozialarbeit in den Städtischen Grundschulen 397/20 

 13.2   Wahl des Jugendamtselternbeirates 008/21 

 13.3   Flexible Betreuungszeiten - Vergabe der Finanzmittel nach Beschluss in der AG 78 vom 
28.09.2020 

009/21 

 14   Anfragen und Mitteilungen  

Nicht öffentlicher Teil 

 15   Kenntnisgaben  

 15.1   Ausschreibung von OGS Trägerschaften- Erstellung eines Rahmenkonzeptes für die offenen 
Ganztagsschulen in Eschweiler 

385/20 

 16   Anfragen und Mitteilungen  

   
 

Öffentlicher Teil 

   
1 Bestellung von Schriftführern 003/21 
  
 Dem nachfolgenden Beschluss wurde einstimmig zugestimmt: 

 
Zu Schriftführern für die Sitzungen des Jugendhilfeausschusses werden bis auf Widerruf bestellt: 
 

- Nicole Schiffer 
- Daniel Beginn 
- Andreas Kurth 

 
Der zuständige Fachdezernent wird ermächtigt festzusetzen, welche/r Schriftführer/in jeweils zu amtieren hat.  

 
   
2 Einführung und Verpflichtung von Ausschussmitgliedern 005/21 
  
 Herr Beigeordneter und Stadtkämmerer Kaever wies darauf hin, dass die Ausschussmitglieder vor Verlassen 

der Sitzung die unterschriebene Verpflichtungserklärung bei der Schriftführerin abgeben sollen.  
 
Die Ausschussmitglieder, die bisher noch nicht eingeführt und verpflichtet wurden, wurden von Frau RM Medic 
eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben ver-
pflichtet. 
  
Die Verpflichtungsformel lautet: 
  
“Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundge-
setz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Eschwei-
ler erfüllen werde.” 
  
Der/Die Verpflichtete kann die Erklärung durch religiöse Beteuerung mit den Worten bekräftigen: 
“Ich verpflichte mich, so wahr mir Gott helfe.” 
  
Beteuerungsformeln als Mitglieder anderer Religions- und Bekenntnisgemeinschaften sind zulässig. 
  
Ausschussmitglieder, die dem Rat angehören, wurden bereits in der Ratssitzung am 10.11.2020 eingeführt und 
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verpflichtet. 
 
Nachfolgende Mitglieder des Jugendhilfeausschusses wurden eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmä-
ßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben im Jugendhilfeausschuss verpflichtet: Mariethres 
Kaleß, Petra Kogel, Martina Krause, Andrea Pfeiffer, Leonhard Rath, Heinz-Peter Wiesen, Cara Graafen, Sabi-
ne Deisz, Anita Permantier, Elisabeth Upadek, Dorothea Weßels. 
 
Herr RM Milar übernahm die Sitzungsleitung.  

 
   
3 Wahl des/der Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 006/21 
  
 Herr RM Schyns  schlug Frau RM Medic als Vorsitzende vor und Herr RM Graff Frau RM Mund.  

Bei der anschließenden Wahl, die per Akklamation durchgeführt wurde, entfielen 11 Stimmen auf Frau RM 
Medic und 4 auf Frau RM Mund.  
 
Der Jugendhilfeausschuss wählte mehrheitlich das Ratsmitglied 
 

Frau Monika Medic 
 
zur Ausschussvorsitzenden. 
 
Herr RM Milar gratulierte Frau RM Medic zur Wahl. Frau RM Medic nahm die Wahl an und übernahm die weite-
re Leitung der Sitzung. 

 
   
4 Wahl des/der stellv. Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 007/21 
  
 Herr RM Schyns schlug Frau RM Pieta als stellv. Vorsitzende vor und Herr RM Graff Frau RM Mund. 

 
Bei der anschließenden Wahl, die per Akklamation durchgeführt wurde, entfielen 8 Stimmen auf Frau RM Pieta 
und 7 auf Frau RM Mund.  
 
Zur stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wählte der Jugendhilfeausschuss mehrheitlich das Ratsmitglied 
 

Frau RM Gabriele Pieta. 
 

Frau RM Pieta nahm die Wahl an. 
 
   
5 Beiträge zur Kindertagesbetreuung und zur Betreuung in der gebunde-

nen und offenen Ganztagsschule sowie in außerunterrichtlichen Be-
treuungsangeboten der Primarstufe und der Sekundarstufe I im Zuge 
von COVID-19; hier: Beitragserhebung für 02/2021 

019/21 

  
 Herr Beigeordneter und Stadtkämmerer Kaever teilte mit, dass der Beitragsverzicht im Februar rückwirkend für 

den Januar gilt. Sofern sich bis zur Ratssitzung am 17.02.2021 ergibt, dass auf weitere Beitragserhebungen 
verzichtet werden solle, werde in der Ratssitzung ein entsprechender ergänzender Beschluss gefasst.  
 
Sodann fassten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses einstimmig den nachfolgenden Beschluss: 
 
Die Stadt Eschweiler verzichtet auf die Erhebung von Elternbeiträgen auf Grundlage der örtlichen Satzungen 
für die Inanspruchnahme von  
- Angeboten zur Förderung von Kindertagespflege gemäß §§ 22, 23 und 24 Achtes Buch Sozialgesetzbuch  
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   (SGB VIII) sowie §§ 1, 2, 15, 16, 21, 22 Kinderbildungsgesetz (KiBiz),  

- Angeboten zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen gemäß § 22, 22a, und 24 SGB VIII sowie 

   § 1 Absatz 1, 2, 15,16, 32 KiBiz 

- Angeboten gemäß § 9 Schulgesetz NRW (SchulG) in Verbindung mit dem Runderlass des Ministeriums für   
  Schule und Bildung vom 23.12.2010 „Gebundene und offene Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche  
  Ganztags- und Betreuungsangebote in Primarbereich und Sekundarstufe I“ (BASS - Bereinigte Amtliche  
  Sammlung der Schulvorschriften NRW 12-63 Nr. 2) 
im und für den Zeitraum vom 01. Februar bis 28. Februar 2021. Dies geschieht zum einen als Kompensation für 
die bereits erfolgte Beitragserhebung im Januar 2021, zum anderen unabhängig davon, ob in diesem Zeitraum 
eine Betreuung in Anspruch genommen worden ist bzw. wird.  

 
   
6 Satzung für das Jugendamt der Stadt Eschweiler; 011/21 
  
 Herr Beigeordneter und Stadtkämmerer Kaever teilte den anwesenden Ausschussmitgliedern mit, dass im 

Vorfeld zur Sitzung noch zwei weitere Anträge von Institutionen auf Mitwirkung im Jugendhilfeausschuss einge-
gangen seien, zum einen vom Malteser Hilfsdienst e.V.  und zum anderen von der Arbeitsgemeinschaft (AG) 
der Fachkräfte in der Kindertagespflege. Vor diesem Hintergrund schlage die Verwaltung eine Erweiterung des 
§ 5 um Buchstabe n) vor.  
 
Die Ausschussmitglieder erhielten Gelegenheit, Fragen zur Satzung zu stellen bzw. zu diskutieren.  
 
Unter Berücksichtigung der im Nachgang zum Besetzungsverfahren eingereichten Anträge auf Mitglied-
schaft/Mitwirkung im Jugendhilfeausschuss (Malteser Hilfsdienst e.V. sowie der AG der Fachkräfte der Kinder-
tagespflege) stimmte der Jugendhilfeausschuss der Neufassung der Satzung für das Jugendamt der Stadt 
Eschweiler einschließlich der Erweiterung unter  
 
§ 5 – Beratende Mitglieder 
 

(1) … 
 
n) bis zu zwei weitere sachkundige Vertreterinnen/Vertreter, die vom Rat nach den Bestimmungen des AG-
KJHG und der GO NRW gewählt werden. 
 

(2) Für die Mitglieder c) bis n) ist je eine persönliche Vertreterin/ein persönlicher Vertreter zu bestellen 
 
einstimmig zu.  
Dem Vorschlag von Frau RM Pieta, § 4 letzter Satz („Ziel ist es, ein paritätisches Geschlechterverhältnis anzu-
streben.“) in „Ziel ist ein paritätisches Geschlechterverhältnis“ zu ändern, stimmten die Mitglieder des Jugendhil-
feausschusses ebenfalls einstimmig zu.  
 
Die als Anlage 1 zur Verwaltungsvorlage beigefügte neue Satzung wurde unter Berücksichtigung der beiden 
vorgenannten Änderungen einstimmig beschlossen.  

 
   
7 Haushalt 2021 - Jugendhilfeetat 014/21 
  
 Herr Beigeordneter und Stadtkämmerer Kaever erklärte, dass aufgrund der Kommunalwahlen in 2020 in die-

sem Jahr eine geänderte Vorgehensweise seitens der Verwaltung gewählt worden sei. Den neuen Mitgliedern 
soll die Möglichkeit gegeben werden, sich mit der Haushaltsthematik zu befassen. Die Beschlussfassung über 
die Haushaltsansätze des Jugendhilfeetats werde sodann in der Märzsitzung des Jugendhilfeausschusses 
erfolgen 
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Der Jugendhilfeausschuss nahm die Haushaltsvoranschläge für die Produkte 
 

a) 05 341 01 01 – Unterhaltsvorschussleistungen - 
b) 06 361 01 01 – Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege – 
c) 06 362 01 01 – Kinder- und Jugendförderung – 
d) 06 363 01 01 – Hilfe für junge Menschen und ihre Familien –  
e) 13 551 01 01 – Öffentliches Grün – Teilbereich Kinderspielplätze –  

 
entsprechend dem Verwaltungsentwurf der Haushaltssatzung 2021 zur Kenntnis.  

 
   
8 Städtische Kinderspielplätze; 010/21 
  
 Nach kurzem Gedanken- und Informationsaustausch fassten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses ein-

stimmig den nachfolgenden Beschluss: 
 
1. Der Jugendhilfeausschuss nimmt die von der AG Kinderspielplätze und Jugendtreffpunkte für das Jahr 

2021 vorgeschlagene und im Sachverhalt dargestellte Ausstattung der Städt. Kinderspielplätze mit Neu- 
und Ersatzspielgeräten (Prioritätenliste 2021) zur Kenntnis. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Einzelmaßnahmen schnellstmöglich zur Spielsaison 2021 umzusetzen. 
 
   
9 Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in 

Verbindung mit § 25 Ziffer 1 AG-KJHG; hier: KG Roten Funken-Artillerie 
Eschweiler e.V. 1913 

015/21 

  
 Herr RM Graff wies ausdrücklich darauf hin, dass die Jugendleiterschulungen umgehend nachzuholen seien, 

sobald dies Corona bedingt wieder möglich sei. 
 
Sodann fassten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses einstimmig den nachfolgenden Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Antrag der KG Rote Funken-Artillerie Eschweiler e.V. 1913 auf Aner-
kennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit § 25 Ziffer 1 AG-KJHG NRW 
zu. 

 
   
10 Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in 

Verbindung mit  § 25 Abs. 1 AG-KJHG; hier: KG Eefelkank, Antrag vom 
09.11.2020 

016/21 

  
 Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses fassten einstimmig den nachfolgenden Beschluss: 

 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Antrag der KG Eefelkank Eschweiler Hastenrath 1938 e.V. auf Aner-
kennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit § 25 Ziffer 1 AG-KJHG NRW 
zu. 

 
   
11 Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in 

Verbindung mit § 25 Ziffer 1 AG-KJHG; hier: Generationen Gemeinsam 
e.V. 

021/21 

  
 Herr RM Schyns merkte an, dass der Verein Generationen Gemeinsam e.V.  seine Arbeit in der nächsten Aus-

schusssitzung vorstellen solle. Frau RM Medic erweiterte den Vorschlag dahingehend, dass die Vorstellung in 
einer der nächsten Sitzungen stattfinden solle. 
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Sodann fassten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses einstimmig den nachfolgenden Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Antrag des Vereins Generationen Gemeinsam e.V. auf Anerkennung als 
Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit § 25 Ziffer 1 AG-KJHG NRW zu.  

 
   
12 Finanzierung des Familienpatendienstes im Rahmen der Frühen Hilfen 458/20 
  
 Frau Kogel erklärte sich für diesen Tagesordnungspunkt als befangen gemäß § 31 in Verbindung mit § 43 Ab-

satz 2 GO NRW und nahm an der Beratung und der Abstimmung des Tagesordnungspunktes nicht teil. 
 
Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses fassten einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
Dem Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Ortsverein Eschweiler werden zur Finanzierung des Familienpaten-
dienstes anteilige Mittel aus der Bundesstiftung Frühe Hilfen in Höhe von 9.335,06 Euro für das Jahr 2021 zur 
Verfügung gestellt. 

 
   
13 Kenntnisgaben  
 
   
13.1 Fortsetzung der Schulsozialarbeit in den Städtischen Grundschulen 397/20 
  
 Angestoßen durch einen Einwand von Herrn RM Frings wurde thematisiert, ob die Stadt Eschweiler oder der 

Verein für allgemeine und berufliche Weiterbildung e.V. Alsdorf (VabW e.V´.) das finanzielle Risiko tragen, 
sofern ggf. finanzielle Schwierigkeiten beim Verein auftreten würden. Letztlich wurde von der Verwaltung mitge-
teilt, dass der VabW e.V. als Anstellungsträger – genau wie bei den Trägern der OGS-Betreuungen - das be-
triebswirtschaftliche Risiko zunächst alleine trägt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss nahm folgenden Beschluss des Stadtrates zur Kenntnis: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Verein für allgemeine und berufliche Weiterbildung Alsdorf e.V. (VabW 
e.V.) die als Anlage im Entwurf beigefügte Vereinbarung abzuschließen, um auf dieser Basis die bisher gut 
praktizierte Schulsozialarbeit an allen Eschweiler Grundschulen sowie die Netzwerkarbeit über eine Koordinie-
rungsstelle im Jugendamt ab 2021 pp. fortzuführen.  

 
   
13.2 Wahl des Jugendamtselternbeirates 008/21 
  
 Der Jugendhilfeausschuss nahm die im Sachverhalt der Verwaltungsvorlage Nummer 008/21 dargestellten 

Informationen zur Wahl des Jugendamtselternbeirates für das Kindergartenjahr 2020/2021 zur Kenntnis. 
 
   
13.3 Flexible Betreuungszeiten - Vergabe der Finanzmittel nach Beschluss 

in der AG 78 vom 28.09.2020 
009/21 

  
 Der Jugendhilfeausschuss nahm die im Sachverhalt der Verwaltungsvorlage Nummer 009/21 dargestellten 

Informationen zur Verteilung der Finanzmittel für flexible Betreuungszeiten zur Kenntnis. 
 
   
14 Anfragen und Mitteilungen  
  
 Im öffentlichen Teil lagen keine Anfragen und Mitteilungen vor.  

 
Frau AVors. RM Medic bedankte sich bei der Presse und der Öffentlichkeit für die Teilnahme. Der öffentliche 
Teil endete um 18.40 Uhr. 
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